
«62 Dlltttt Theil/von den Kranckheilm
Eine Magen-Sacklem.

yi. Camillen/Kornblllmen/Habcr/jcdcs M-j thlte
es zusammen in ein Säcklein / wärme dasselbe auff ei«
nem Ziegelstein/llnd lege es auff den Magm.

Ein ander ausseslich Mittel.
Nehme eine Muscamuß / reibe sie anffdas kleinste/

eben so vitlRockenbrod/chuces znsammem in ein wenig
geschmelzte Butter / undlaßes wohlbralen/ hernach
lege es in einem Wchlein auffdcn Nabel/so warm als
man es erleiden kan.

Ein ^ nders.
Nchme reinen Honig /und die wcissen Haasenhaar/

soerumen auffoem Bauch hat/rühre es unccr cman,
der/ und streiche es aufsein rcines Tüchlcm/ mache cs
laulicht und lege es auff den Nabel/ es stillet das Bre»
chen.

Für den Schlucken.
clucl2Ml>rj2ccn!o,uln:lttin^ulli, ac^uam Zli^nrn.
c^Ict^eIilln, sc im^c>».nm'U!iiiclu veinriclill. ^qu2
2b!)lN^l« pur»eti^m^roclelt.

Wldrr das Erbrechen.
ß,!. ^b.^'Ntl,. ?c>nt, r>2!^5tc)lti, ^2!lar. 2lc>c5ep2r.

c!NÄMoin,o^t.mllli!ct,, tnu5i5,2N3 ^K. pulvclilcntur
amnici, 2c!c!e acctiopr. f>2rüm, ol. c) <lonic>r. n^rclm.
»na Z^). lell'c^, caq. seiner ^^irnn^u in form, ?l>l-
mcmi. Streiche davon aujfein Tüchleln / «ud lege es
so warm es zu erleiden ist auff das Her<?grüblein ; ist
bei) Jungen »lud Aitel, /fft gut befunden worden-
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